
lager begeistern kann.

Einander kennenlernen
Die Kinder, die Leiter und die Mitglieder der 
JuBla Zermatt haben die Möglichkeit, sich 
schon vor dem Sommerlager kennenzuler-
nen. Im Mai bietet sich bei einem Anlass der 
JuBla die Möglichkeit, einen Einblick in den 
JuBla-Alltag zu erhalten. Wann genau und 
was dieser Anlass beinhaltet, wird zu einem 
späteren Zeitpunkt noch publiziert.

Anmeldung
Bist auch du ein Mitglied der JuBla oder 
willst du es werden? Hast du Lust und Zeit, 
dieses Jahr mit anderen Kindern eine tolle 
Woche zu verbringen? Dann bist du im SoLa 
der JuBla Zermatt genau richtig. Melde dich 
an und du wirst eine fantastische und lus-
tige Zeit mit viel Spass und verschiedenen 

geplanten Freizeitbeschäftigungen erleben. 
Das Leitungsteam freut sich, wenn viele Kin-
der – auch aus Täsch und Randa – dieser 
Einladung folgen und am Sommerlager 2015 
teilnehmen würden. Deine Anmeldung neh-
men wir unter jubla-zermatt@gmx.ch gerne 
entgegen.

Personalwechsel bei der Integrationsstelle  
im Inneren Mattertal
EVA JENNI SEIT 1. JANUAR 2015 IM AMT

 EG  Am 1. Januar 2015 hat Eva Jenni die 
Aufgabe als Integrationsbeauftragte für 
das Innere Mattertal übernommen. Seit 
dem Januar 2014 ist die Integrationsstel-
le dem SMZ Oberwallis angeschlossen. 
Eva Jenni setzt sich in erster Linie für die 
Umsetzung des kantonalen Integrations-
programms (KIP) im Inneren Mattertal ein 
und übernimmt die Tätigkeiten des bishe-
rigen Stelleninhabers Damian Volken.

Als Teil der RIO befasst sich die Integrati-
onsstelle Inneres Mattertal mit allen inte-
grationsspezifischen Fragen sowie mit der 
konzeptionellen Umsetzung des kantonalen 
Integrationsprogramms. Dieses basiert grob 
auf drei Grundpfeilern:

Dem Pfeiler der Information  
und Beratung
Wir gewichten die Erstinformationen hoch. 
Wichtig ist jedoch auch die persönliche Bera-
tung in migrationsspezifischen Fragen.

Dem Pfeiler Bildung und Arbeit
In diesem Bereich geht es einerseits um die 
Vermittlung von Sprach- und Integrations-

kursen. Die regionale Vermittlung dieser 
Kurse setzt eine enge Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Kursanbietern voraus. 
Anderseits wird in diesem Bereich eine gute 
Kooperation mit den verschiedenen Arbeit-
gebern angestrebt, um optimale integrations-
fördernde Massnahmen anbieten zu können, 
die dem regionalen Arbeitsmarkt dienen und 
entsprechen.

Dem Pfeiler der Verständigung  
und der gesellschaftlichen Integration
In diesem Bereich geht es vor allem um die 
Organisation des Übersetzungsdienstes so-
wie um die Unterstützung beim Erstellen 
und Einreichen von integrationsfördernden 
Projekten. Ebenso wird in diesem Bereich 
durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit die Sen-
sibilität zur Thematik der Integration geför-
dert und gefordert.

Zur Person Eva Jenni
Eva Jenni, ursprünglich aus Malters LU, 
wohnt seit über zehn Jahren im Wallis. Ihre 
bisherigen Erfahrungen hat sie auf einer 
kaufmännischen Grundausbildung aufge-
baut und immer wieder wissbegierig erwei-

tert – im Speziellen im Bereich Projektma-
nagement. Durch ihr grosses Engagement 
und Interesse gegenüber anderen Menschen, 
konnte sie sich in den vergangenen Jahren 
selber sehr gut in der Region des Inneren 
Mattertals integrieren. Sie wurde im Okto-
ber 2012 in das Amt als Gemeinderätin von 
Täsch für vier Jahre gewählt. Ihre Devise 
ist «learning by doing». Eva Jenni freut sich 
sehr auf die neue Herausforderung als Inte-
grationsbeauftragte. Sie fühlt sich als Brü-
ckenbauerin und Vermittlerin zwischen den 
Einheimischen und den Migranten.

Öffnungszeiten
Das Büro der Integrationsstelle Inneres 
Mattertal ist jeweils am Dienstag- und 
Mittwochmorgen und am Donnerstag den 
ganzen Tag durchgehend besetzt.

  

Kontakt / Öffnungszeiten
Haben Sie Fragen oder wünschen Sie 
einen Termin? Sie erreichen mich an 
folgenden Tagen:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr

Integrationsstelle Inneres Mattertal
Haus Täschhorn, 3929 Täsch
Tel. 027 966 49 22, im@integration-ow.ch

Am 1. Januar 2015 hat Eva Jenni  
die Aufgabe als Integrationsbeauftragte  
für das Innere Mattertal übernommen. 


